
schaftlich-technischen Fortschritts und die bestmögliche Nutzung wissenschaft­
licher Erkenntnisse, zu erschließen. Der Einsatz der Investitionen ist auf die 
Modernisierung der Grundfonds zu konzentrieren. Durch eine bessere Ausla­
stung der Grundfonds und bessere Nutzung der vorhandenen Fonds an Material 
und Energie ist eine höhere Effektivität zu erreichen.

Die Leitung, Planung und Organisation der Produktionsprozesse ist weiter zu 
vervollkommnen. Dabei nehmen die Vertiefung der Kooperationsbeziehungen zur 
besseren Beherrschung des arbeitsteiligen einheitlichen Reproduktionsprozesses 
der Pflanzen- und Tierproduktion und die Ausschöpfung der Potenzen des ge­
nossenschaftlichen Eigentums eine Schlüsselstellung ein. Die örtlichen Staats­
organe haben diesen Prozeß verantwortungsbewußt zu leiten und aktiv zu för­
dern.

Die Maßnahmen zur Nutzung aller Möglichkeiten für die Bewässerung sind 
1985 konzentriert weiterzuführen, um unter allen Witterungsbedingungen sta­
bile Erträge zu erzielen. In den Dörfern sind der FDJ weitere Jugendobjekte zu 
übergeben. Die Versorgung der Bevölkerung mit Nahrungsmitteln und der In­
dustrie mit Rohstoffen ist weiter zunehmend aus der eigenen Produktion bei 
sinkenden Importen an Futtermitteln und anderen Erzeugnissen, die von unse­
rer Landwirtschaft selbst produziert werden können, zu erreichen.

Aus der Herstellung ausgewogener Proportionen zwischen der Pflanzen- und 
Tierproduktion, der wirksamen Gestaltung der territorialen Produktionsorgani­
sation und der Durchsetzung der sozialistischen Betriebswirtschaft muß eine be­
deutende Erhöhung der Erträge sowie der Futterökonomie in der Tierproduk­
tion erwachsen. Dabei sind die mit der Agrarpreisreform geschaffenen besseren 
Möglichkeiten zur Förderung des Leistungswachstums mit der moralischen und 
materiellen Interessiertheit der Werktätigen in der Landwirtschaft zu verbinden.

Der Leistungsvergleich ist auf allen Leitungsebenen umfassend zur Aufdek- 
kung von Reserven der Genossenschaften und Betriebe, der Land-, Forst- und 
Nahrungsgüterwirtschaft und zur Überwindung vorhandener ungerechtfertigter 
Differenziertheit im Leistungs- und Effektivitätsniveau zu nutzen.

In der Pflanzen- und Tierproduktion ist die Arbeit vor allem auf folgende 
Schwerpunkte zu konzentrieren:
- Gewährleistung, einer hohen Bodenfruchtbarkeit und höchster Erträge bei allen 

Kulturen unter Nutzung aller Möglichkeiten für die Bewässerung und die 
breite Anwendung von wissenschaftlich-technischen Erkenntnissen und Er­
fahrungen der Besten mit Hilfe der Höchstertragskonzeptionen;

- vorrangige Steigerung der Produktion von Getreide, Obst und Gemüse, Ölfrüch­
ten, Futterpflanzen, einschließlich der effektiven Nutzung des Grünlandes. 
Das Aufkommen an landwirtschaftlichen Spezialkülturen, wie Hopfen, Ta­
bak, Mohn, Heil- und Gewürzpflanzen, ist weiter zu erhöhen. Die bedeuten-
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